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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 09

TTK Großburgwedel III : SV Bolzum II 
Freitag, 10.03.2023, 19:30 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TTK Großburgwedel III und 
dem SV Bolzum II

Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Junker / Hermsdorf nach ca. 4 Stunden
den Matchball für den TTK Großburgwedel III im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 09
verwandelte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim SV Bolzum II. Das Gastteam konnte im
17. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TTK Großburgwedel III nun ein Punkteverhältnis von 15:
13 in der Tabelle auf, während der der SV Bolzum II 16:18 Punkte hat.

Los ging es mit den Doppeln. 2:3 endete das Doppel zwischen Junker / Hermsdorf und Ernst /
Matthaei aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Siegner /
Bücker beim 11:8, 11:2, 7:11, 11:8 gegen Möhle / Bolzum doch überlegen. Wegler / Trautvetter
gelang es wenig später Remmert / Kronisch zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Mit 3:1 hatte Lennart Junker im Einzel gegen
Martin Ernst, das im Vorfeld als offen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Trotz anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte anschließend Jens Siegner das Spiel gegen Andreas Möhle und
gewann in vier Sätzen. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an
den Tisch. Das Einzel zwischen Janina Hermsdorf und Jürgen Remmert, welches vor der
Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete wiederum mit einem umkämpften Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Michael Bücker seinem Gegner Christian Bolzum
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Begegnung nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe.
Es war ein langes Spiel, bis Pascal Wegler seine 2:3-Niederlage gegen Dennis Matthaei quittieren
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr
überraschend, dann doch an die Gäste. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden
1:3 Niederlage jedoch für Jürgen Trautvetter gegen Martin Kronisch. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler des TTK Großburgwedel III und des SV Bolzum II in die Box. Lennart Junker
bezwang anschließend Andreas Möhle in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Jens Siegner die
Begegnung gegen Martin Ernst mit 1:3 verlor. Beim 3:0 gegen Christian Bolzum fand Janina
Hermsdorf hingegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Durch das Ergebnis in
diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 13:8 für Hermsdorf und 12:14 für Bolzum seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Jürgen Remmert wurden Michael Bücker dagegen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Zwar brachte Martin Kronisch Pascal Wegler phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzte sich Pascal Wegler mit 3:1 durch. Jürgen Trautvetter bekam daraufhin seinen
Gegner Dennis Matthaei beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu
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holen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Junker /
Hermsdorf und Möhle / Bolzum, die Junker / Hermsdorf letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnten. Wie eng dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des nur mit zwei Punkten
Unterschied beendeten letzten Satzes vor allem auch der dritte Satz, der erst nach 34 Ballwechseln
endete. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTK Großburgwedel III tritt dabei geben den TSV Engensen II an,
während es der SV Bolzum II mit dem Post SV Rot-Gold Lehrte II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTK Großburgwedel III

Doppel: Junker / Hermsdorf 1:1, Siegner / Bücker 1:0, Wegler / Trautvetter 1:0 
Einzel: L. Junker 2:0, J. Siegner 1:1, J. Hermsdorf 1:1, M. Bücker 0:2, P. Wegler 1:1, J. Trautvetter 0:
2 

 SV Bolzum II
Doppel: Möhle / Bolzum 0:2, Ernst / Matthaei 1:0, Remmert / Kronisch 0:1 
Einzel: A. Möhle 0:2, M. Ernst 1:1, C. Bolzum 1:1, J. Remmert 2:0, M. Kronisch 1:1, D. Matthaei 2:0


